
 I I 

Konzert für eine Backstube in PuyoKonzert für eine Backstube in PuyoKonzert für eine Backstube in PuyoKonzert für eine Backstube in Puyo    
 

Das Heilpädagogische Heim in Puyo 

beherbergt 150 geistig und körperlich 

behinderte Kinder - vom Babyalter bis zu 18 

Jahren. Es erfährt nur geringe staatliche Hilfe 

und ist auf Spendengelder für Einrichtungen 

und den Betrieb der Schule angewiesen. Auch 

der Kontakt der Lehrkräfte aus der Schweiz 

und aus Ecuador ist für beide Seiten sehr 

fruchtbar: Der gegenseitige Austausch bringt 

für alle Beteiligten viele neue Erfahrungen. 

Mit der geplanten Backstuben-Einrichtung in 

Puyo möchten wir Lehrkräften, Kindern und 

Eltern eine weitere Entwicklungs-Chance 

geben. Das Backen ist für die Schüler eine 

vielseitige Bereicherung ihrer Therapie und für 

die Erwachsenen eine begeisternde Tätigkeit 

und eine Einnahmequelle zur Selbsthilfe.  Sie 

und Menschen im weiteren Umkreis erfahren 

auch, was gesundes Brot ist. 

Die Einrichtung der Backstube ist im Gang; die 

Kollekte des Konzertes soll sie finanzieren. 

Eine junge Schweizerin wird mit ihrem 

Backwissen dort zwei Monate helfen, Wissen 

und Können vermitteln und einen guten Start 

sicherstellen.  
                    
 

 

Spenden-Konto:  

Raiffeisenbank Wattwil, 9630 Wattwil  

PC 90-2722-7, zugunsten von: 

CH55 8131 7000 0038 8130 9 

Verein "La Rosa" Ecuador-Hilfe 
  

Spenden werden ausschliesslich 

projektbezogen eingesetzt. Es fallen keine 

administrativen Kosten an. 

 
 

 

 

 

 
                                   Rosa Frei-Weisskopf, Tel: 071 988 19 38 

 

Seit 15 Jahren ermöglichte Rosa Frei  unter grossem 

persönlichem Einsatz und der tatkräftigen Unterstützung 

ihrer Familie und ihrem Freundeskreis die Realisation 

namhafter Projekte. 

1993 kam Rosa Frei- Weisskopf auf Einladung von 

Freunden nach Ecuador und lernte dort ein von 

Schweizern gegründetes Hilfswerk in Pomasqui/Quito 

kennen. Die grosse wirtschaftliche und soziale Not der 

benachteiligten Bevölkerung bewegte sie zutiefst zur 

Mithilfe im Kindergarten, und sie startete mit 

Patenschaften für Kinder aus ärmsten Verhältnissen. 

Jährlich ist sie vor Ort - auch im Einsatz - und kümmert 

sich um einzelne Projekte wie Schulen und 

Berufsausbildung für die Indiokinder im Anden-

Hochland. Durch eine gute Schulbildung erhalten die 

Schüler die Grundlage für ein besseres Leben und 

überhaupt eine Chance für ihre Zukunft. 
 

Der Verein "La Rosa" initiiert und unterstützt in Ecuador 

folgende Aktivitäten: 

• Renovation und Einrichtung von Schulräumen 

zur Schulung benachteiligter Indiokinder im  

Andenhochland 

• Einrichtung von Berufsschulen in Guaranda 

(Schreinerei, Bäckerei und 

Hauswirtschaftsschule) 

• Schneiderinnenschule und Internat in San 

Miguel  

• Unterstützung einer heilpädagogischen Schule 

in Puyo (Geräte, Gartenbau) 

• Beiträge an Mehrzweckgebäude in Simiatug 

(Frauen-Kurse, Kunsthandwerk,  

Biologischer Landbau, Unterkünfte) 

• Sanierung einer grösseren Brücke in Pomasqui 

• Umstellung  von Schaf- auf Lamazucht in Cruz 

del  Arenal auf 4200 m Höhe 

• Vermittlung von Patenschaften (für Schulung auf 

allen Stufen) 

• Hilfseinsätze von jungen Berufsleuten und 

Pensionierten (dabei entstehen gegenseitig 

wertvolle Beziehungen) 

 

 Das Projekt des Vereins La Rosa „Backstube 
in Puyo“  

 
Puyo ist Hauptort einer kleinen Provinz in der 
Regenwaldzone von Ecuador. Es ist mit 25000 
Einwohnern auch ein Anlaufort für Dschungel-
Touren. La Rosa unterstützt dort seit langem ein 
heilpädagogisches Heim für geistig und körperlich 
behinderte Kinder. Wie überall in Ecuador 
bekommt auch dieses Heim kaum staatliche Mittel 
und ist auf Spenden für Unterhalt und Betrieb 
angewiesen. 
Kürzlich hat der Verein begonnen, für das Heim 
eine Backstube einzurichten. Für die Kinder soll das 
eine zusätzliche Bereicherung ihrer Therapie sein. 
Für die Erwachsenen soll es eine begeisternde 
Tätigkeit und eine Einnahmequelle zur Selbsthilfe 
werden.  Sie lernen auch was gesundes Brot ist und 
werden diese Erfahrung auch in ihrer weiteren 
Umgebung verbreiten.  
Die Einrichtung der Backstube ist im Gang; die 
Kollekte des Konzertes soll sie finanzieren. 
Eine junge Schweizerin wird drei Monate in Ecuador 
verbringen und zwei Monate davon mit ihren Back-
Kenntnissen in Puyo der neuen Backstube einen 
kräftigen Anschub geben.   
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